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(Es freifd)t bas (Elenb in ben Oaffen
Unb roanberf aus in alle Belf;
(Es fajlepot fid) matf auf langen Strafjen,
Bis es oor Bafmfintt nieberfällt.

î>ae blutige £e Deum
(Es roinbef fid) in fchroüler 2lfd)e
Xlnb hotff in allen fjöfen bumpf,
2îîit leerem Slagen, leerer îafdje,
Stiert aus oerfohlfem Jenfterffumpf.

Das £anb liegt roie ein toter £)ügel
Uon raudjenber Uerroùffungsrout,
Der 2lbenb fengt fia) bran bie Jlügel,
(Slimmf 3ehrenb fort in roter (Slut.

Dod) über biefe Sdjauerflätfe
£)ebt fid) auf rotem Çintergrunbe
Die fd)roar3e Sieger-Silfjoueffe,
Die Stiefel noch auf frifdjer Bunbe.

Sie bebt bie ^änbe hodj 3U ©oft
Hnb, roie im graufen 2llfertum,
Befiehlt fie, aller Bett 3um Spott,
(Ein roohlgefäll'ges Te Deum. Ceo 0. 2neD<mburg

lieber Hebelfpolter
ßerr Spitteier hat diefer Sage in ©enf

oor einer 23erfammlung beteuert, daf) er
fich in feinem gGn3en Ceben nur /« Stunden

lang politifch betätigt habe, und roas
er bei der ©elegenheit gefagt habe, da3u
ftehe er heute noch.

Schade! ßerr Spitteier hat fich die
befte ©elegenheit entgehen laffen, feine
politifche Sätigkeit nur um eine Siertelftunde

aus3udehnen. S3ie angebracht roäre
es geroefen, über die 23erlet)ung der grie-
chifchen Keutralität durch den Sieroerband,
alfo über ein fehr 3eitgemäf3es Greignis,
ein Urteil ab3ugeben. ßerr Seippel (fprich
Säpell), der einmal am depefchieren roar,
hätte fich geroifj die Slühe nicht oerdriefjen
laffen, auch Sönig Sonftantin ein Srjtn-
pathietelegramm 3U roidmen. Sber ßerr
Spitteier fcheint nicht nur 3ur Cln3eit reden,

fondern auch 3ur Cln3eit fchroeigen 3U können.
2Juch (Siner.

Oktoberfonne fendet Strahlen,
Sergoldet ringsum das Cand.
Sie Sare da3roifchen fchlängelt
Gin prächtiges filbernes Sand.
Ôrau Sonn' an der Sornhausbrücke,
Serroundert plöhlich gan3. fchaut:
Suf der ©rabenpromenade,
S3as roird hier roieder gebaut?"
Sha! geh hab's fchon, ein (Shäfi,"

Spricht nun fie ooll ßeiterkeit
gn den man die Sornhausbrückler*)
A tempo hingere g'heit."

Such fpricht -jctjt 3' Särn man leis und laut
Siel oon 3roei Siplomaten,
Sie fich auf einer Sutotour
Sie Schroei3 befehen taten.
Sei ©ampelen der Soften hielt
Sas Suto auf im Spurten,

©efährlich ift's Spa3ierenfahr'n
gm ôeftungsranon Sîurten
..28enn ghr die Schroei3 befehen roollt,
S3arum denn g'rade Klurten,
Gchön ift die Schroei3 auch andersroo,
Srum fahrt rings um den ©urten!

Senn nur für ôrieden fucht in Sern
Seftändig man 3U roirken:
(©efandte nahen fich oon fern.
Son Schroeden und oom Sürken.
Schon drei Sereine roirken jetjt
öür dauerhaften Ôrieden:
Und die Sentraloereinigung
2Bard jetjt nach Sern befchieden.
Und im Se3ember roird dann roohl
Sie Srbeit oorroärts fchreiten:
2Benn fich die drei Sereine nicht
Sis dorthin gründlich ftreiten. ronierfmK

*) Xomhausbrückler nennt der "Bolksmund die roegen 'Kechts-
gehen auf der 25rdcke (Sebüjjten.

Dos pa0t ihr
S ü ft e r (einer Ôremden die Sirche 3eigend) :

So, meine Same, Sie haben die Orgel
und das Schiff gefehen ich möchte Sie
jetjt roirklich 3um Sltar führen.

Same: O, edler Slann. Sie roollten roirklich

s.a.

Kleines Hît^oerftà'ndnis
Si cht er: Slfo Sie behaupten blofj, 3ur

kritifchen Seit bei ghrem Schatj geroefen
3U fein. Sennen Sie das Slibi?

Sngeklagter: Ôreili is mei Sheref a
C i e b i 2t. 6t.

fiuf dem flîûrfd)
2Bie fade Cückenbüfjer
flehn Rappeln. Ctnd der fieerrourm fdinaubt
des 2öegs; ¦ ein Saufendfüfoer,
rooran man dich gefchraubt.

So krauchft du ins (Enorme.
Und fluchft dich Uber Kaum und 3eit,

q 3urück in uniforme,
beftaubte Kîirklichkeit.I

I
Sein Klitgeroürm daneben

fingt dir ins Ghr, 3toar nicht grad rein
doch laut: Soldatenle-e-ben,
ei, das heijjt luftig fein.

I
D

i
1

I
(£in andrer Sreugefinnte
oor dir, fchiefjt, roas das 3eug nur hält,
mit feiner fiinterflinte
auf diefe fchnöde ZBelt. 21. ü:. Kanftegg

ÜX3E>.<3E>.<3E>/<3£t/<3EX

<&tfü<S)t

¦pîer fofort oder auf Slartini ein alliiertenreiner

Sriegsfchauplatj in der Sähe. Offerten

poftlagernd Som sub AuW 13. ßobher

RletntgFetten
Sie (Einfamkeit ift der fchönfte 3uftand, das heifjt

folange roir jemanden haben, dem roir das immer
roieder fagen können.

*

Oeder Klenfch hat fo oiel (Einbildung, als erSähig-
keiten braucht.

* * *
Klan kann ein fehr guter Klenfch und doch ein

guter Boli3ift fein.
* * *

Um (Bromes 3U oollbringen, genügt nicht, dafj man
rolffe. roas man kann; man mufj oiel mehr noch
einfetten lernen, roas man nicht kann.

* *
*

SieKünfte find Klärchenfpiegel : man fchaut hinein
und fieht fich hübfeher.

* *
*

Sen Zöeifen beurteilt man danach, roorüber er
lacht; den Karren danach, roorüber er ernft bleibt.

* *
*

Sie fügenden der Surchfchnittsmenfchen beftehen
hauptfächlich in der Kbroefenhelt der Cafler.

*
*

Ser (Ehauoinismus ift die "Brücke 3ur ßölle,"
fagt ein ruffifcher Bhilofoph. Sa roird der jehige
Krieg roohl eine oom Seufel in^enierte Belaftungs-
probe fein. Ludolf t^ifchka

<£in 6ûttefûftion0unfâb.ger
Sie haben mich fixiert ghre Karte!"
,,g kimm g'rad oon der Gftfront: roann

ghna mit meiner Gntlaufungskarten gedient
iS "" 2tlois hrlich

©aft: ßerr S5irt, haben Sie denn eigentlich

ghre grofje fchroar3e Katje noch?
235 i r t : ©eroifj! Sort auf dem Öenfter-

gefimfe liegt fie.
©aft: Sann können Sie mir ja eine portion

oon ghrem ßafenpfeffer bringen.
§

eiojTen
Slan mujj mit den Söölfen heulen: aber

mit den Schroeinen mufj man nicht grun3en.
* *

*
Ôein organifierte Slenfchen roerden auf

den S5ogen der öffentlichen Sleinung
feekrank. 2llois ehrlich

6end)terftattuna
©eftern nacht 31-oei Uhr 3ehn Klinuten roaren Baf-

fanten der Salomonftrafje Seugen eines aufregenden
Borfalles, fim ßaufe Salomonflrafce 10, Barterre,
roohnt die ZBitroe Kuffig, Klutter 3roeierunoerheirateter
Sochter. 2ils fich die Klutter eben 3U Bett legen
roollte, konftatierte fie beim Kach3ählen ihrer Söchter,
dajj die ältere der beiden, mit Kamen Gucie, fehle.
Klle Kachforfchungen in der aus 3roei 3immern,
Küche, Bad und 2ibort begehenden KSohnung blieben
erfolglos. Klan kann fich den Sehnte^ der Srau
Dorfteilen, als fie in lautes KJeinen ausbrach.
Baffanten roürden auf das Kteinen aufmerkfam und
requirierten die Sicherheitsroache. Kuch diefer ftets
rührigen ftädtifchen (Einrichtung gelang es nicht. In
der SSohnung die oermijjte Sochter auf3ufinden. Ser
Schmer3 der Klutter rourde immer größer und felbft
den hartgeroordenen Jüngern der ßermandad ftanden
die Sränen im Kuge. Ser hinzugekommene (Ehef
der Sicherheitsroache kam durch ein plöhlich
eingetretenes Bedürfnis auf die [Jdee, den Kbort aufju-
fuchen und roer befchreibt fein (Erftaunen, als er die
lang Bermijjte an diefem ftillen Orte entdeckte. Sur
Kede geftellt, roie fie fo lange an diefem Orte roeilen
konnte, bekannte fie unter Schludi3en, dafj fle Saufer
getrunken habe und daher eine ungeroöhnlich lange
Kbroefenhelt leicht 3U erklären roar. Sie Sreude der
Klutter, der Schroefter, der Baffanten, der
Sicherheitsroache famt deren (Ehef kann man fich denken.

(Es roird allen beteiligt geroefenen Berfonen der
Sank der Samilie hier ausgefprochen und dabei
möchte die Kedaktion nicht unterlaffen, die Kîarnung
an alle 3U erlaffen, beim Srinken des Saufers und
feiner Kachroirkungen die betreffenden Samilien durch
genaue JJnfiruktionen oor grofjem Geld 3U beroahren.

ßermann Gtraehl

ftpboctemen
Klan kann genau oier Brufen bei einem Kriege

unterfcheiden :

3uerft der Kampf mit diplomatlfchen Koten.
ßernach der Kampf mit Seuer, (Eifen und Schroert.
Sann das Suell mit Sriedensoorfchlägen.
3um Schlufj ein lange dauernder Kustaufch oon

Slüchen und Sdtimpfroörtern. ßermann etraehl

2Sir können fuchen, laufen und eilen,
als beften und edelften KJein
erkennen roir einzig ftets und allein
den altoholfrcteu SSein bon ©leite«.

Es kreischt das Elend in den Gassen
Und wandert aus in alle Welt;
Es schleppt sich matt auf langen Straßen.
Bis es vor Wahnsinn niederfällt.

Das blutige Te Deum
Es windet sich in schwüler Asche

Und hockt in allen Höfen dumpf,
Rlit leerem Alagen, leerer Tasche.
Stiert aus verkohltem Aensterftumpf.

Das Land liegt wie ein toter Hügel
Von rauchender Verwüslungswut.
Der Abend sengt sich dran die Flügel,
Glimmt zehrend fort in roter Glut.

Doch über diese Schauerstätte
Hebt sich auf rotem Hintergrunde
Die schwarze Sieger-Silhouette,
Die Stiefel noch auf frischer Wunde.

Sie hebt die Hände hoch zu Gott
And, wie im grausen Altertum,
Befiehlt sie. aller Welt zum Spott.
Ein wohlgefäll'ges Ie Deum. Leo » Tn-n-àg

Lieber Nebelspalter!
Kerr Spitteier not ciieser Tage in Gens

vor einer Versammlung beteuert, ciaß er
sicb in seinem ganzen Leben nur /« Stunden

lang politiscb betätigt bobe. und wos
er bei der Geiegenbeit gesagt babe. dazu
siebe er beute nocb.

Scbade? Kerr Spitteier bat sicb die
beste Gelegenbeit entgeben lassen, seine

politiscbe Tätigkeit nur um eine Viertelstunde

auszudebnen. Wie ongebracbt wäre
es gewesen, über die Verletzung der grie-
cniscben Neutralität durcb den Dieroerbond.
also über ein sebr zeitgemäßes Ereignis.
ein (Urteil abzugeben. Kerr Seippel (spricb
Säpeli). der einmal om depescbieren war.
bätte sicb gewiß die Nlübe nicbt verdrießen
lassen, aucb Nönig Nonstontin ein Snm-
patbieteiegramm zu widmen. Aber Kerr
Spitteier scbeint nicbt nur zur «Unzeit reden.
sondern aucb zur «Unzeit scbweigen zu können.

Aucti Einer.

Z' öärn
Oktobersonne sendet Stroblen.
Vergoldet ringsum das Land.
Die Aare dozwiscben scblängelt
Cin präcbtiges silbernes Bond.
Srau Sonn' an der Nornbousbrücke.
Verwundert plöhlicb ganz, scbaut:
..Aus der Grabenpromenade.
Wos wird bier wieder gebaut?"
..Aba? Icb bab s scbon. ein Cbäsi."

Spricbt nun sie voll Keiterkeit

In den man die Rornbousbrllckier*)
^. tempo bingere g'beit."

Aucb spricbt jetzt z' Bärn man leis und laut
Biel von zwei Diplomaten.
Die sicb aus einer Autotour
Die Scbweiz beseben taten.
Bei Gampelen der Posten bielt
Das Auto aus im Spurten.

Gesäbrlicb ist's Spazierensabr'n
Im Sestungsranon Nlurten
..Wenn Ibr die Scbweiz beseben wollt.
Warum denn g rade Nlurten.
Scbön ist die Scbweiz aucb anderswo.
Drum sobrt rings um den Gurten?

Denn nur sür Srieden sucbt in Bern
Beständig man zu wirken:
-Gesandte noben sicb von sern.
Bon Scbweden und vom Türken.
Scbon drei Bereins wirken jetzt
Sür dauerbasten Srieden:
«Und die 5Zentroloereinigung
Word jetzt nacb Bern besân'eden.
«Und im Dezember wird dann wobl
Die Arbeit vorwärts schreiten:
Wenn si<5> die drei Bereine nicbt
Bis dortbin gründlicb streiten. Wni-rfinl,

'> !Xorn>iausdrllckler nennl oer 2olksmun<i die wegen ütecnts-
genen ous <!er Drllcke Eeoüszlen,

Das paßt ihr
N ü st e r (einer Sremden die Nircbe zeigend) :

So. meine Dame. Sie baben die Orgel
und dos Scbiss geseben icb möcbte Sie
jetzt wirklicb zum Aitor sübren.

Dame: O. edler Nlann. Sie wollten wirk-
Iicb-? s.kz

kleines Mißverständnis
Ricbter: Also Sie bebaupten bloß, zur

kritiscben 2eit bei Ibrem Scbatz gewesen
zu sein. Nennen Sie das Alibi?

Angeklagter: Treib is mei Tberes' a
Liebi? zi.cz,.

Ms oem Marsch
Wie forte Lückenbüßer
stebn Pappeln. «Unc! cler Keerwurm scbnaubt
cles Wegs: -- ein Tausenclsüßer.

woran man ciicb gesckraubl.

So krauckst ciu ins Enorme.
Uncl slucbsl ciicb über Raum unci 55eit.

zurück in uniforme.
beslouble Wirkiickkeit.

8

Dein Alitgewürm cianeben

slngl clir Ins Obr. zwar nicbt gracl rein
clocb laut: Soläatenle-e-ben.
ei. clas beißt luftig sein.

II

Ein ancirer Treugesinnte
vor ciir. scbießt. was cias 5Zeug nur bält,
mit seiner Kinterflinte
auf äiese scbnöäe Weil. 21. k. Rcmfiegg

L<^<ZlNx^<^<^^^<W<^<^xZO<lil
Gesucht

Per sosort oder ous Nlartini ein alliierten-
reiner Nriegsscbaupiat; in der Näbe. Offerten

postlagernd Rom sub ^.u^ 12. ^oizner

Kleinigkeiten
Die Einsamkeit ist äer schönste 5Zustanä. äas beißt

solange wir jemanäen Kaden, äem wir äas Immer
wieäer sagen können.

» »

Jeäer Alensck kat so viel Einblläung. als erSäkig-
kellen braucht.

Alan kann ein sekr guter Alensck unä äock ein
guter Polizist sein.

Um Großes zu vollbringen, genügt nickt, äah man
wisse, was man kann: man muß viel mekr nock ein-
seken lernen, was man nickt kann.

DieRünste sinä Alärckenspiegel : man sckaut kinein
unä siekt sick kübscker.

» »

Den Weisen beurteilt man äonack, worüber er
lockt: äen Aarren äanach. worüber er ernst bleibt.

Die Tugenäen äer Durckscknittsmenscken besteken
kauptsäctiilck In äer Abwesenkeit äer Laster.

Der Ckauvlnlsrnus ist äie Drücke zur Kölle."
sagl ein russischer Pkilosopk. Da wirä äer jetzige
Rrieg wokl eine vom Teusel inszenierte Belastung?-
probe sein. «u-iolf Cziscnko

Cin Satisfaktionsunfähiger
..Sie baben micb fixiert Ibre Rarte?"

,.I Kimm g rad von der Ostfront: wann
Ibna mit meiner Cntlausungskarten gedient
iS "" Alois Enrlicn

vorsichtig
Gast: Kerr Wirt, baben Sie denn eigentlicb

Ibre große scbwarze Ratze nocb?
Wirt: Gewiß? Dort aus dem Senster-

gesimse liegt sie.

Gast: Dann können Sie mir ja eine Portion

von Ibrem Kasenpsesser bringen.
s

Glossen
Nlan muß mit den Wölsen beulen: aber

mit den Scbweinen muß man nicbt grunzen.

Sein organisierte Nlenscben werden auf
den Wogen der össentlicben Nleinung
seekrank. 2Ilols àllcn

öerichterstattung
Gestern nacht zwei Ukr zekn Alinuten waren Pas-

sanlen äer Soiomonstraße 5Zeugen eines ousregenäen
Vorfalles. Im Kause Soiomonstraße 10, Parterre.
woknt äie Witwe Aussig. Mutter zweierunoerkeirateter
Töckler. Ais sick äie Alutter eben zu Bell legen
woiite. konstatierte sie beim Aackzäblen ibrer Töckter,
äoß äie ältere äer beiäen. mit Aamen Lucie, fekle.
Alle Nackforsckungen in äer aus zwei 5Z!mmern.
Rücke. Baä unä Abort bestekenäen Wobnung blieben
erfolglos. Alan kann sick äen Sckmerz äer Srau
vorstellen, als sie in lautes Weinen ousdrack.
Passanten wuräen auf äas Weinen aufmerksam unä
requirierten äie Sickerkeitswocke. Auck äieser stets
rükrigen stäätiscken Einricktung gelang es nickt, ln
äer Woknung äie vermißte Tockter aufzusmäen. Der
Sckmerz äer Alutter wuräe immer größer unä selbst
äen kartgeworäenen Jüngern äer Kermonäaä stanäen
äie Tränen im Auge. Der KInzugekommene Ckef
äer Sickerkeitswocke kam äurck ein plötzlich
eingetretenes Beällrfnis auf äie Iäee. äen Abort auszu-
sucken unä wer beschreibt sein Erstaunen, als er äie
lang Aermlßte an äiesem stillen Orle entäeckte. 5Zur
Reäe gestellt, wie sie so lange an äiesem Orte weilen
konnte, bekannte sie unter Schluchzen, äaß sie Sauser
getrunken babe unä äaber eine ungewöbnlick lange
Abwesenkeit leickt zu erklären war. Die Sreuäe äer
Alutter. äer Sckwester. äer Passanten, äer Sicber-
keitswacke soml äeren Ekef kann man sich äenken.

Es wirä allen beteiligt gewesenen Personen äer
Dank äer Samilie bier ausgesprocken unä äabei
möckle äie Reäaktion nichl unterlassen, äie Warnung
an alle zu erlassen, beim Trinken äes Sausers unä
seiner Aachwirkungen äie betreffenäen Samilien äurck
genaue Instruktionen vor großem Leiä zu bewakren.

kzerrncmn Etraekl

Aphorismen
Alan kann genau vier Pkosen bei einem Rriege

unlersckeiäen :

Querst äer Ramps mil äiplomaliscken Roten.
Kernach äer Ramps mit Seuer. Eisen unä Schwert.
Dann äas Duell mit Srieäensvorscklägen.
5Zum Sckluh ein lange äauernäer Auslausch von

Slücken unä Schimpfwörtern. Hermann Sira-nl
lllllllllllllllllllllllZlllllllllllZ^

Wir können sucken. lausen unä eilen.
als besten unä eäelsten Wein
erkennen wir einzig stets unä allein
äen alkoholfreien Wein von Meilen.
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